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Immer öfter sehen sich Frauen und Männer mit Positionen kon-

frontiert, welche ihnen überholte Rollenbilder auferlegen möchten 

und damit die Gleichstellung der Geschlechter angreifen: Frauen 

in die Küche anstatt in Führungspositionen, Männer als alleiniger 

Ernährer der Familie anstatt als Vater in Teilzeit. Dabei werden 

sie nicht nur in Rollen gedrängt, welche nicht dem aktuellen Zeit-

geist entsprechen, sondern auch in ihrer Entscheidungsfreiheit 

und Selbstbestimmung eingeschränkt, denn: niemand anderes 

als das Individuum selbst sollte das Recht haben festzulegen, 

wie ihr oder sein Leben gestaltet sein soll. Propagiert werden 

diese Rollenbilder durch Vertreter*innen des Rechtspopulismus, 

des religiösen Extremismus, sowie generell durch konservative 

Rollenzuweisungen.

Ziel der Veranstaltung ist es erkennbar zu machen, wie und durch 

wen Angriffe auf die Gleichstellung erfolgen, wie sich diese Angrif-

fe im Laufe der letzten Jahre entwickelt haben und welche Hand-

lungsoptionen bestehen, um die Gleichstellung der Geschlechter 

zu verteidigen. 

Als Impulsgeberin dient hierbei die Soziologin Rebekka Blum, 

welche als Projektkoordinatorin im Netzwerk für Demokratie und 

Courage tätig ist und im Frühjahr 2019 das Buch „Angst um die 

Vormachtstellung – Zum Begriff und zur Geschichte des deut-

schen Antifeminismus“ veröffentlichte. In ihrem Vortrag geht sie 

auf inhaltliche Entwicklungen des Antifeminismus ein und stellt 

konkrete Akteur*innen vor.

Anschließend wird die Thematik in einer Talkrunde tiefergehend 

von Vertreterinnen der Wissenschaft, des Journalismus und der 

Kommunalpolitik diskutiert. Konkret sprechen hier die Impulsge-

berin Rebekka Blum, die Journalistin und Redakteurin der EMMA 

Chantal Louis und die Gleichstellungsbeauftragte der Stadt 

Oberhausen Britta Costecki über ihre Erfahrungen und versuchen 

zu beantworten, wie Angriffen gegen die Gleichstellung der Ge-

schlechter begegnet werden kann. Moderiert wird die Veranstal-

tung durch Barbara Kröger, Geschäftsführung von Arbeit und 

Leben DGB / VHS Oberhausen.

Begleitet wird die Veranstaltung durch die Poetry Slammerin Kim 

Catrin, welche das Thema „Gleichstellung“ auch von künstleri-

scher Seite beleuchtet.

Anmeldung zur Veranstaltung

Gleichstellungsstelle der Stadt Oberhausen

gleichstellungsstelle@oberhausen.de

Tel.: 0208/825 2050

Anmeldeschluss: 21.04.2020

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei.

Dienstag, 28.04.2020 18:00 – 20:00 Uhr

Bert-Brecht-Haus · Raum 330 · 3. Etage, 

Langemarkstraße 19-21 

46045 Oberhausen


